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Die Wirtschaftszweige 
 
Lesen Sie den folgenden Text zuerst einmal ganz. Welches Wort passt in die Lücke? 
 
Die gesamte Wirtschaft eines Landes wird in Sektoren eingeteilt. Zum Primärsektor zählt 
man im Allgemeinen die Landwirtschaft und den ______1______, weil sie direkt aus der 
Natur ______2______, Energie und natürlich Lebensmittel gewinnen. Die _______3_______ 
bildet den Sekundärsektor. Sie produziert ______4______. Der Tertiärsektor verteilt diese 
und stellt verschiedene andere Dienste zur Verfügung. Hierzu gehören _______5________ 
und allgemeine Dienstleistungen. 
 
A. Die Industrie 
Die Industrie produziert Güter, die man anfassen kann. Man unterscheidet Produktionsgüter, 
die nicht direkt an den _______6_______ verkauft werden und _______7_______. Die 
Industrieproduktion wird immer stärker automatisiert. Ein typisches Beispiel dafür ist das 
_______8_______, an dem jeder Arbeiter oder Robotter nur eine bestimmte Arbeit verrichtet 
(...). Der Kapital- und Maschineneinsatz ist hoch, der Personaleinsatz in der Produktion 
gering. Allerdings ist _______9_______, d.h. kaufmännische Organisation, notwendig und 
hierfür wird ein grosser Teil des Personals benötigt.  
 
B. Der Handel  
Der Handel verteilt die Güter. Man unterscheidet grundsätzlich zwischen Grosshandel und 
Einzelhandel. Grosshändler kaufen grössere Mengen von Waren und verkaufen sie in 
kleineren Mengen weiter. Sie sind oft spezialisiert und erleichtern damit der Industrie den 
_______10_______ und dem Einzelhandel den Einkauf. Zum Einzelhandel gehören ebenso 
der Gemüsehändler wie das Warenhaus oder der ________11________.  
 
C. Die Dienstleistungsbetriebe  
Sie bieten der Wirtschaft Dienste an. _______12_______ befördern Güter, Nachrichten und 
Personen. Banken und andere _______13______ haben sich auf finanzielle Transaktionen 
spezialisiert. Sie geben z.B. Kredite, sie sind im ________14_______ notwendig und 
handeln mit Wertpapieren. _______15______ helfen der Wirtschaft und Privatpersonen, sich 
gegen Risiken abzusichern. Natürlich darf man auch das Dienstleistungshandwerk wie 
Friseure oder Restaurants nicht vergessen. 
 
1  a) Mineralien  b) Bergbau  c) Minenbau  
2  a) Rohstoffe  b) Materialien  c) Erze  
3  a) Produktion  b) Industrie  c) Handwerk  
4  a) Luxusgüter  b) Sachgüter  c) Frachtgüter  
5  a) Handel  b) Verwaltung  c) Vertrieb  
6  a) Mann  b) Handel  c) Verbraucher  
7  a) Konsumgüter  b) Luxusgüter  c) Gebrauchtwaren  
8  a) Magnetbahn  b) Flussband  c) Fliessband  
9  a) Verwaltung  b) Verkauf  c) Personalabteilung  
10  a) Sohle  b) Absatz  c) Marketing  
11  a) Versandhandel  b) Grosshändler  c) Einkäufer  
12  a) Kundendienst  b) Ausbildungswesen  c) Verkehrsbetriebe  
13  a) Kreditinstitute  b) Wechselstuben  c) Arbeitsämter  
14  a) Zahlungsverkehr  b) Güterverkehr  c) Währung  
15  a) Sicherungen  b) Sicherheiten  c) Versicherungen  

 


